
 

 

         

 

Deutscher Nautischer Verein zum 36. Deutschen 

Schifffahrtstag 

       29. September bis 03. Oktober 2022 

            Bremen und Bremerhaven 

 

„Die Schifffahrt und die Seeleute in aller Welt verdienen viel mehr Aufmerksamkeit, denn 

ohne sie käme unsere Welt zum Erliegen. Internationale Versorgungsketten würden 

unterbrochen, Einkaufsregale blieben leer und auch der online-Handel könnte keine 

Waren ausliefern,“ so der Vorsitzende des Deutschen Nautischen Vereins, Kapitän 

Christian Suhr bei einem Festakt anlässlich des Weltschifffahrtstages 2021.  

Der von der International Maritime Organisation (IMO) ins Leben gerufene jährliche 

Weltschifffahrtstag, der dieses Mal unter dem Motto "Seafarers: at the core of shipping’s 

future" stand, bot zugleich die Bühne für eine besondere Ankündigung. „Im Verbund mit 

den Nautischen Vereinen zu Bremerhaven und zu Bremen wird der Deutsche Nautische 

Verein im kommenden Jahr den 36. Deutschen Schifffahrtstag erstmals an zwei 

maritimen Standorten und gemeinsam mit Partnern wie dem Bundesverband der 

deutschen Binnenschifffahrt sowie dem Deutschen Marinebund ausrichten,“ so die 

zentrale Botschaft.  

Der Deutsche Schifffahrtstag 2022 wird vom 29. September bis zum 3. Oktober 2022 in 

Bremen und Bremerhaven stattfinden. Dabei werden unter dem Motto „Nachhaltige 

Schifffahrt: Gemeinsam, klar, sauber!“ die zentralen Zukunftsfragen der Schifffahrt 

diskutiert und mit vielfältigen Veranstaltungen und Aktionen nicht nur für die Fachwelt, 

sondern auch für die breite Öffentlichkeit präsentiert. Kapitän Suhr: „Wir möchten, die 

Schifffahrt in ihrer Rolle und Bedeutung für unser aller Leben zeigen und zugleich deutlich 

machen, welchen Beitrag die Schifffahrt in zentralen Zukunftsfragen wie der Einsparung 

und Vermeidung von Emissionen leisten wird. Seien Sie dabei, beim Deutschen 

Schifffahrtstag 2022.“ 

Der  Deutsche Nautische Verein von 1868 e.V. (DNV) wurde am 14. April 1868 im Hotel 

d’Hambourg in Berlin gegründet. Mit der Gründung des DNV verfolgten die damals bereits 

bestehenden regionalen Nautischen Vereine das Ziel, die gemeinsamen maritimen 

Interessen zu bündeln und die Belange der Schifffahrt auf eine breite Basis zu stellen, 

um zentraler Ansprechpartner und kompetenter Berater der 1871 gegründeten 

Reichsregierung zu werden. 

Als Dachverband von 18 regionalen Nautischen Vereine mit über 4.000 Mitgliedern und 

mit seinen 36 korporativen Mitgliedern stellt der DNV auch heutzutage die Seeschifffahrt 

und die maritime Wirtschaft in Deutschland und Europa in den Mittelpunkt seiner 

Aktivitäten. 



 

Der DNV fördert satzungsgemäß alle im allgemeinen Interesse liegenden 

Angelegenheiten der Schifffahrt, des Schiffbaus, der Hafenwirtschaft und der maritimen 

Umwelt. Zu diesem Zweck werden Gutachten und Stellungnahmen erarbeitet, 

Empfehlungen veröffentlicht, sowie Tagungen veranstaltet. 

Seit der Reichsgründung hat der DNV an der seerechtlichen Gesetzgebung maßgeblich 

mitgewirkt. Das setzt sich bis heute fort und wird bei Anstößen zur Reduzierung von 

klima- und umweltschädlichen Emissionen in der Schifffahrt, in konkreten Empfehlungen 

zur Erhöhung der Schiffssicherheit, zur Bergung von schädlicher Munition aus unseren 

Meeren aber auch zur Sicherung des seefahrenden Personals und des maritimen Know-

hows sichtbar.  

Im Ständigen Fachausschuss des DNV ( StFA ) sind ausgewiesene Sachkompetenz und 

Erfahrung gebündelt, insbesondere in den Bereichen der Berufsbildung, der Sicherheit 

auf See und an Bord sowie des maritimen Umweltschutzes und der Digitalisierung. 

Die zuständigen Verkehrsministerien sowie Abgeordneten in Bund und Küstenländern 
werden regelmäßig zu Diskussionsveranstaltungen nach Bonn und Berlin eingeladen, 
des Weiteren ist der DNV Veranstalter des in der Regel alle drei Jahre stattfindenden 
Deutschen Seeschifffahrtstages. 

Unter der Schirmherrschaft und zumeist Teilnahme des Bundespräsidenten ist der 
Deutsche Seeschifffahrtstag zu einem geachteten Synonym für die fachliche Beratung 
anstehender Themen und Herausforderungen in Schifffahrt, Schiffbau, Hafenwirtschaft 
und der in diesen Bereichen tätigen Menschen geworden. 

Der erste Deutsche Seeschifffahrtstag fand bereits 1909 in Berlin statt und der 36. 

Deutsche Schifffahrtstag wird in Verbindung mit dem Weltschifffahrtstag der Vereinten 

Nationen beginnend am 29. September 2022 in Bremen und Bremerhaven stattfinden.  

Mit dieser Planung setzt der Deutsche Nautische Verein mehr denn je auf Kooperation 

und Zusammenarbeit. Ausdruck dafür ist, dass sich erstmals in seiner Geschichte zwei 

Vereine nämlich Bremen und Bremerhaven gemeinsam für die Ausrichtung des 

Deutschen Schifffahrtstages entschieden haben und der DNV zudem mit dem 

Bundesverband der Deutschen Binnenschifffahrt (BDB) und dem Deutschen Marinebund 

(DMB) zwei starke Partner und wichtige Akteure im maritimen Spektrum als 

Mitveranstalter an seiner Seite hat. Damit verbunden ist auch eine kleine aber wichtige 

Anpassung, denn aus dem früheren Deutschen Seeschifffahrtstag wird nun der noch 

breiter gefasste Deutsche Schifffahrtstag.  

 

Kontaktadresse des DNV:  

Deutscher Nautischer Verein von 1868 e.V.                                                             

Tempowerkring 6, 21079 Hamburg                                                                                  

Tel.: +49 (0) 40 - 79012371 

E-Mail: info@dnvev.de 


